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Bezeichnung,, Med iator"

Sehr geehrter Herr Dr. Holly,

gem. S 7 a der Berufsordnung für Rechtsanwälte (BORA) dürfen Sie sich als ,,Media-

tof'bezeichnen.

Wir haben Sie in unserer Mediatorenliste aufgenommen. Damit erscheinen Sie als

Mediator auch in der Anwaltssuche auf unserer Homepage (www.rakcelle.de).

Mit freundlichen Grüßen

i.A.

Sachbearbeiterin
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Herr Rechtsanwalt
Dr.  Hans Hol ly
Gartenweg I
29342 Wienhausen

.semtnqre
C e l l e & C l c i  e r r i r

24.03.2012

Zertifi kat

Lehrgang Mediation

Herr Rechtsanwalt Dr. Hans Holly

hat an dem oben genannten Lehrgang teilgenommen. Die Veranstaltung
umfasste abzüglich der Pausenzeiten insgesamt 92 Zeitstunden.

Termine: 1 3. - 18 .02.2012 u nd 19 .-24 .03 .2012

Folgende Themen wurden behandelt:
'Vermittlung von Theorie und Technik im Plenum, intensives Üben und Erleben in

Kleingruppenarbeit, Rollenspiele anhand von Praxisfällen, Reflexion in Auswertungsgruppen,
themenspezifische Sel bsterfahrung.
' Umgang mit Konflikten, Grundlagen der Mediation, Kommunikation in der Mediation, Rolle und

Haltung des Mediators, Phasen der Mediation im Überblick, Rollenspiele, Einblick in alle 5 Phasen
' Konflikte und Konfliktverhalten, Positionen, Interessen und subjektive Wirklichkeit, vom Erstkontakt

zum Arbeitsbündnis, Entwicklung von Themenbereichen, Basismethoden und -techniken der
Mediation, Rollenspiel, Schwerpunkt Phasen 1 und 2.
' Psychologie der Wahrnehmung und Kommunikation, Konflikterhellung und -bearbeitung, Umgang

mit Emotionen, schwierige Situationen in der Mediation, Methodentraining und -vertiefung,
Rollenspiele: Schwerpunkt Phase 3.
' Grundlagen und Nachhaltigkeit von Lösungen, Entwicklung von Lösungsoptionen und deren

Bewertung, Recht und Gerechtigkeit in der Mediation, abschließende Vereinbarung und Umse2ung,
Anwendungsgebiete und Formen von Mediation, Mediation in der Praxis, Rollenspiele, Schwerpunkt
Phasen 4 und 5, Ausbildungsabschluss.
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ln den vier Seminaren der lntensiv-Ausbildung sind die Grundlagen, Methoden und Techniken der
Mediation vermittelt worden. Der Teilnehmer erlemte ein klar strukturiertes Verfahren sowie die
notwendigen Fertigkeiten, um ein Mediationverfahren erfolgreich durchführen zu können.
Phasenspezifische Themen wurden theoretisch erarbeitet und an Hand von Übungen und
Rollenspielen praktisch vertieft. Hiezu dienten Fälle aus verschiedenen Anwendungsfeldem der
Mediation, wie u. a. Familien- und Wirtschaftskonflikte.

Die Referenten der Veranstaltung waren:
Rechtsanwälte Dr. Elke Müller und Hilmar Voigt Sie sind nach den Richtlinien des BM und der
BAFM ausgebildete Mediatoren und seit 1998 im Bereich der Mediation mit Schwerpunkt
Familienmediation tätig. Neben verschiedenen Dozenten- und Trainertätigkeiten haben beide das
Konzept für das Modellprojekt ,,Gerichtsnahe Mediation am Amtsgericht Hannovef' entwickelt und
leiten dort seit rund 3 Jahren das Mediationsbüro. Femer sind sie Mitarbeiter des vom
Niedersächsischen Justizministerium durchgeführten Modellprojekts ,,Gerichtsnahe Mediation in
Niedersachsen" sowie Gründungsmitglieder des Trägervereins Konsens e.V. Elke Müller ist
Lehrbeauftragte für Mediation am Fachbereich Rechtswissenschafren der Universität Hannover und
Gründerin der Konstanzer Schule fur Mediation. Weiterhin sind beide Vorstandsmitglieder des
Mediationsverbundes,,Fairmittel e.V. "

Celfe, den 24.03.2012
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Herr Rechtsanwalt
Dr. Hans Holly
Gartenweg 9
29342 Wienhausen

Für die Veranstaltung:

Praxistage Mediation
Sehr geehrter Herr Holly,

wir bestätigen lhre Teilnahme an der oben genannten Seminarveranstaltung.

Termine: vom 11.10.2012 bis 14.10.2012

Veranstaltungsort: Celle

Referenten: Dr. Elke Müller, Rechtsanwältin, Mediatorin BAFM/BM, Ausbilderin
BM, Konstanz
Hillmar Voigt, Rechtsanwalt, Mediator BAFM, Leiter des
Mediationsbüros im Amtsgericht Hannover, Hannover

auf der RückseiteThemen:

Die Veranstaltung umfasste abzüglich der Pausenzeiten insgesamt 30 Zeitstunden.

Wir hoffen, dass lhnen die Veranstaltung zugesagt hat und freuen uns darauf, Sie bald
wieder als Seminarteilnehmer/in begrüßen zu dürfen.

Cef fe, den 13.1 0.2012s
i .  A. Schnug
Sem inarsachbearbe itu ng
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lnhalte:

Umgang mit schwierigen Situationen (festgefahrene Positionen, starke Emotionen),
Umgang mit Zahlen, Recht und Rechtsanwälte gut einbeziehen, Auftragsklärung,
Mehrparteienkonflikte (Verfahrensstruktur und Methoden), hierarchieäbergreifende
Konflikte, Kommunikation innerhalb und außerhalb der Mediation, Regelungen zur
Vertraulichkeit, Umgang mit unterschiedlichen Sympathien / Antipathien, Konflikt-
und Trennungsdynamik.


